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Herstellung einer Hochwasserschutzlinie zwischen der 
Palmschleuse und der Hafenstraße (Neue Schleuse ELK) 
in Lauenburg (Abschnitt XI), Lph. 5 - 9 und Bau 
Hauptziel: Realisierung einer geschlossenen Hochwasserschutzlinie 
 


